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Markt  
In der 24 KW hat sich die Milchanlieferung in 
Deutschland nach einem vorherigen Rückgang 
wieder stabilisiert. Im Vergleich zur Vorwoche 
stieg sie um 0,2 %, lag jedoch 1,7 % unter dem 
Niveau der Vorjahreswoche. Abgepackte Butter 
wird weiterhin gut nachgefragt. Die Molkereien 
sind mit der stabilen Nachfrage im Lebensmitte-
leinzelhandel zufrieden, die Preise bleiben auf 
dem Vorwochen-Niveau. Der Blockbutter-Markt 
ist ruhig mit begrenztem Angebot und zurück-
haltender Nachfrage. Die Preise in Kempten 
bleiben stabil bei 7,40  7,58 EUR/kg. Nachfrage 
und Angebot sind zurückhaltend, langfristig 
herrscht Unsicherheit und es kommt nur zu we-
nigen Abschlüssen. Der Schnittkäsemarkt ist 
ausgeglichen, die Nachfrage in Handel und 
Food-Service ist gut. In Südeuropa besteht wei-
terhin Bedarf, der Export läuft saisonüblich, hier 
mit Konkurrenz aus den USA und Neuseeland.  

 

MMP-Markt ist ruhig. Nachfrage und Preise 
leicht rückläufig, Exporte erschwert. VMP-Markt 
ist ruhig, Preise stabil bis leicht schwächer. MP-
Markt ist ruhig, Exporte leiden unter starkem 
Euro. Preise stabil bis schwächer. (AMI, ZMB) 

Bauerntag  
In seiner Grundsatzrede zum Auftakt des Deut-
schen Bauerntages 2025 in Berlin, bekräftigte 
DBV-Präsident Rukwied die dringende Notwen-

Bundesregierung ist gefordert zu liefern. (...) Um-
brüche, geopolitische Unsicherheiten sowie (...) 
Klimawandel fordern nicht nur unsere Wirt-
schaft und Gesellschaft heraus  sie verlangen 
auch von der Politik ein Umdenken und zügiges 
Handeln. Wir müssen mehr Politikwechsel wa-

 Bundeslandwirtschaftsminister Rainer zog 
in seiner Rede eine erste 50-Tages-Bilanz: u.a. 
Wiedereinführung der Agrardieselrückvergü-
tung ab 2026, Abschaffung der Stoffstrombilanz 
und anstehende Novelle des Düngegesetzes, Er-
höhung des Bundeszuschusses zur landwirt-
schaftlichen Unfallversicherung in 2025 um 
20 Mio. Euro, stabiler BMLEH-Haushalt und GAK-
Finanzmittel in 2025 trotz angespannter Bun-
deshaushaltslage sowie zusätzliche Mittel aus 
dem Sondervermögen in Höhe von jährlich 
20 Mio. Euro für Digitalisierung und Forschung. 
Die avisierte Mindestlohnerhöhung sieht BM 
Rainer kritisch und will diese rechtlich prüfen 
lassen. Steuerliche Erleichterungen bei AfA und 
Biokraftstoffen sind im Fokus. Zudem ging er auf 
den Arbeitsfortschritt der neu eingerichteten 
Stabstelle für Bürokratieabbau ein. Beide Reden 
können auf dem YouTube-Kanal Deutschen 
Bauern gestreamt werden.  

Hitzestress in der Milchviehhaltung minimieren 
Das Netzwerk Fokus Tierwohl hat Fachinforma-
tionen und Maßnahmen zum Hitzestress bei 
Milchkühen veröffentlicht und diese zusätzlich 
in einem Podcast zusammengefasst. Zudem fin-
den sich auch im  Maß-
nahmen gegen Hitzestress bei Kälbern. 

https://www.bauernverband.de/presse-medien/pressemitteilungen/pressemitteilung/rukwied-mehr-politikwechsel-wagen
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/053-agrardieselr%C3%BCckverg%C3%BCtung.html
https://www.bauernverband.de/topartikel/deutscher-bauerntag-2025
https://www.fokus-tierwohl.de/de/rind/fachinformationen-milchkuehe/hitzestress-bei-milchkuehen
https://www.fokus-tierwohl.de/de/mediathek/podcasts/podcast-hitzestress-bei-rindern
https://www.milchpur.de/gesundheit/kaelber/kaelber-vor-hitze-schuetzen/

